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Berlin Art Courtyard II

Bildbeschreibung1)

Eine neonbeleuchtete Gasse mit zwei Figuren, die hindurchgehen, mit bunten Dekorationen und be-
leuchteten Schildern.

Analyse1)

Diese Fotografie fängt eine lebendige, neonbeleuchtete Gasse ein, die vor Energie zu pulsieren scheint.
Der tunnelartige Raum ist in ein dramatisches Zusammenspiel von Rot-, Pink- und Blautönen getaucht,
das von unsichtbaren Lichtquellen ausgeht und sich auf dem nassen Pflaster widerspiegelt. Zwei silhou-
ettierte Gestalten gehen in der Ferne weg, ihre Anwesenheit verleiht der Szene ein Gefühl von Geheimnis
und Erzählung. Die architektonischen Details, die von der farbenfrohen Beleuchtung eingerahmt wer-
den, erinnern an urbane Erkundungen und die verborgene Schönheit, die sich in den Korridoren der
Stadt findet. Die Gesamtwirkung ist sowohl visuell atemberaubend als auch leicht surreal und lädt den
Betrachter ein, in diesen liminalen Raum einzutreten und die Stadt in einem neuen Licht zu erleben.
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001723 - Berlin Art Courtyard II

Bilddaten

Typ / Größe Durch Web Link

Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
Vergrößerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze

Aufnahme Bearbeitung Veröffentlicht

Daten 09/2013 10/2013 12/2013

Breite Höhe Bits/Farbe

Original-Größe 7360 px 4912 px 16

Verhältnis ca. 1.50 1 —

Aufnahme 24x36 mm

Ort —

Titel (Deutsch) Berliner Kunsthof II

Anmerkungen

1)Text ist AI generiert - Noch NICHT überprüft und/oder korrigiert
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      A neon-lit alleyway with two figures walking through, featuring colorful decorations and illuminated signs.
    
    
      Eine neonbeleuchtete Gasse mit zwei Figuren, die hindurchgehen, mit bunten Dekorationen und beleuchteten Schildern.
    
    
      This photograph captures a vibrant, neon-lit alleyway that seems to pulsate with energy. The tunnel-like space is bathed in a dramatic interplay of reds, pinks, and blues, emanating from unseen light sources and reflecting off the wet pavement. Two silhouetted figures walk away into the distance, their presence adding a sense of mystery and narrative to the scene. The architectural details, framed by the colorful illumination, evoke a sense of urban exploration and the hidden beauty found within the city's corridors. The overall effect is both visually stunning and slightly surreal, inviting the viewer to step into this liminal space and experience the city in a new light.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine lebendige, neonbeleuchtete Gasse ein, die vor Energie zu pulsieren scheint. Der tunnelartige Raum ist in ein dramatisches Zusammenspiel von Rot-, Pink- und Blautönen getaucht, das von unsichtbaren Lichtquellen ausgeht und sich auf dem nassen Pflaster widerspiegelt. Zwei silhouettierte Gestalten gehen in der Ferne weg, ihre Anwesenheit verleiht der Szene ein Gefühl von Geheimnis und Erzählung. Die architektonischen Details, die von der farbenfrohen Beleuchtung eingerahmt werden, erinnern an urbane Erkundungen und die verborgene Schönheit, die sich in den Korridoren der Stadt findet. Die Gesamtwirkung ist sowohl visuell atemberaubend als auch leicht surreal und lädt den Betrachter ein, in diesen liminalen Raum einzutreten und die Stadt in einem neuen Licht zu erleben.
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